JOUR FIXE im atrium


Helge Riechert – Klassisches Gitarrenkonzert
24. September 2006, 19.00 Uhr, at&co regionales zentrum ems 
(Franz-Michael-Felder-Straße 6, 6845 Hohenems)
Mit einem Streifzug quer durch die musikalische Entwicklung und auch der enormen Bandbreite der klassischen Gitarre – mit Werken der  Komponisten Mudarra, Bach, Sor, Sojo, Coste und Qualey – eröffnet am 24. September Helge Riechert nach der Sommerpause den nunmehr dritten und letzten Abschnitt der Veranstaltungsreihe  „JOUR FIXE im atrium“ im at&co regionales zentrum ems.
Nach wie vor zählt die Gitarre zu einem der populärsten Instrumente überhaupt. Und das offiziell schon seit mehr als 800 Jahren… In der Zeit des Barock war sie eines der wichtigsten Musikinstrumente überhaupt und wurde – wie auch heute noch – zum Aufführen populärer Musik eingesetzt. Daneben hat sich die Laute, welche in der damaligen Zeit der Gitarre noch sehr ähnlich war, in der so genannten „ernsten“ Musik des Barock durchgesetzt - hervorragende Werke unter anderem von Johann Sebastian Bach sind uns aus dieser Zeit erhalten geblieben. Eine weitere Blüte bekam die klassische Gitarre in den nachfolgenden folgenden Jahrhunderten - nachdem Bauweise und Klang verbessert und auch die Spieltechnik allmählich systematisiert wurde… nicht zuletzt auch ein Verdienst von Männern wie Fernando Sor.
Helge Riechert, 1962 in Norddeutschland geboren, spielt seit seinem 13. Lebensjahr klassische Gitarre. 1985 begann er nach erfolgreichen Studien bei A. Hagemann und M. Schmidt sein Studium bei Prof. Ansgar Krause an der Hochschule für Musik Köln. Nach seinem Abschluss trat er 1992 eine Stelle als Gitarrenlehrer an der „tonart musikschule“ Mittleres Rheintal in Hohenems an, wo er auch heute noch unterrichtet. Im Sommer 1995 gab er an der Universidad National in Heredia, Costa Rica einen Meisterkurs.
Helge Riechert konzertierte u.a. in Russland und Weißrussland (Konzerte an den Philharmonien in Minsk und Kaliningrad). Sein Interesse gilt neben dem Repertoire für klassische Gitarre auch dem kammermusikalischen Musizieren, so z.B. der Duoarbeit mit Flöte oder Gesang.

Programm (Änderungen vorbehalten):
Alonso Mudarra (16. Jahrhundert) – Fantasia a quatro bozes al temple Viejo 
und Fantasia n.10

Johann Sebastian Bach (17. Jahrhundert) – Suite für Violoncello solo Nr. 3

(Prélude, Allemande, Courante, Sarabande, Bourée I, Bourée II, Gigue)
Fernando Sor (18/19. Jahrhundert) – Variationen op. 9

Vincente E. Sojo (20. Jahrhundert) –
Five pieces from Venezuela
(Cantico, Aquinaldo, Cancion, Aire Venezolano, Galerón)
Napoleon Coste (19. Jahrhundert) – La chasse des sylphes

David Qualey (20. Jahrhundert) – Please don’t disturb me

Weitere „JOUR FIXE im atrium“ - Veranstaltungen:
29.10.06: Norbert Wanker - "Wanker liest Bukowski"
26.11.06: Martin Wanko - "Seelendschungel" (Buchpräsentation mit Lesung)
17.12.06: Aletha Prantl, Vera Prantl & Yunus Emre Kaya - Liederabend
Für Rückfragen:
Martin Stock mashART – Atelier für Werbung, Kunst und Kultur
at&co regionales zentrum ems, Franz-Michael-Felder-Str. 6, 6845 Hohenems
mashart@mashart.com, +43 (0)5576 77005

